
Videokonferenz der Sprecher*innen der Ständigen Kulturpolitischen Konferenz (SKK), am 
29. März 2021 – Kurzprotokoll  
 
 
Tagesordnung  
Top 1 Auswertung des Online-Parteitags 26./27. Februar 2021 
Top 2 Verständigung zum Entwurf des Bundestagswahlprogramms 2021 (Schwerpunkt: 
Kulturabschnitt) 
Top 3 Berichte aus den Landesarbeitsgemeinschaften (Anzahl der Mitglieder / Aktivitäten) 
Top 4 Arbeitsplanung 2021 
Top 5 Sonstiges 

Top 1  

Unsere Delegierte und weitere Mitglieder der SKK schilderten ihre Eindrücke vom Parteitag. 

Sie waren übereinstimmend angetan von der Organisation und dem Ablauf des Online-

Parteitags. Dank an die Organisator*innen. 

Das Abstimmungsprozedere hat besser funktioniert als bei Live-Parteitagen, daher sollte 

geprüft werden, ob es nicht auch für die Präsensparteitage beibehalten werden kann. 

Einvernehmlich hoben sie die ästhetische Gestaltung und das Rahmenprogramm als 

gelungen hervor. Das Video der SKK wurde gezeigt, wenn auch verkürzt.  

Im neu gewählten Parteivorstand gibt es jetzt neben Tobias Bank einen weiteren 

Verantwortlichen für Kulturpolitik, Johannes König.  

Top 2 

Der Kulturabschnitt im Entwurf des Bundestagswahlprogramms wurde übereinstimmend als 

unzureichend bewertet. Es wurden Grundzüge eines neuen Abschnitts zusammengetragen. 

Es wurde vereinbart, dass der im Ergebnis entstandene Text noch am selben Tag allen 

Anwesenden zugeht und spätestens am Mittwoch dem Parteivorstand übermittelt wird, 

damit er in der nächsten Sitzung des Vorstands noch mit behandelt werden kann.  

In der Kürze der Zeit war es nicht möglich, die Meinung aller SKK-Mitglieder dazu einzuholen. 

Alle Sprecher*innen der LAG*s und der Fraktionen hatten jedoch die Möglichkeit, an der 

Videokonferenz teilzunehmen oder uns ihre Vorschläge zur Überarbeitung des Entwurfs im 

Programm zu schicken. 

Der Textvorschlag der SKK geht mit dem Protokoll allen zu. Sollte unser Vorschlag vom 

Parteivorstand nicht oder nur teilweise übernommen werden, so wollen wir einen 

Änderungsantrag zum Parteitag einbringen. Dieser wird dann gegebenenfalls in einer 

erneuten Videokonferenz der SKK-Sprecher*innen diskutiert und vorab per Mail zugesendet. 

Auch die Fraktionssprecher*innen werden sich in ihrer nächsten Beratung mit dem 

Wahlprogramm befassen.  

Hingewiesen wurde auch auf die Notwendigkeit den Europaabschnitt um kulturpolitische 

Forderungen zu ergänzen. Die Fraktion im EP hat dazu aber schon Vorschläge übermittelt.  



Als positiv wurde hervorgehoben, dass Kultur auch in den anderen Abschnitten mit erwähnt 

wird.  

Top 3 

Eingangs wurde über den Stand der Rückmeldungen zu den Mitgliedern in den 

Landesarbeitsgemeinschaften informiert. Noch haben sich nicht alle aus den Ländern 

zurückgemeldet. Dort wird nachgefragt.  

Nach den vorliegenden Informationen haben wir mit Datenstand vom 31.12.2020 insgesamt 

367 Mitglieder. Allerdings sind nicht alle LAG’s gleichermaßen aktiv und die Arbeit einiger 

ruht. Für die Mitgliederzählung der BAG ist es nicht relevant, ob die 

Landesarbeitsgemeinschaften und die einzelnen Mitglieder aktiv sind oder nicht, 

entscheidend ist, wie viele noch Mitglieder der BAG und der Partei sind.  

Einige der derzeit nicht aktiven LAG’s wollen die Arbeit künftig auch wieder aufnehmen.  

Top 4 

Eine ordentliche Mitgliederversammlung soll erst im Herbst stattfinden. Für den Mai planen 

wir aber eine Videokonferenz, die allen Mitgliedern der SKK offensteht, in der wir über 

unsere zwischenzeitlichen Aktivitäten – Antrag, gegebenenfalls Anträge an den Parteitag im 

Juni, u.a. informieren und die Arbeitsplanung für dieses Jahr vervollständigen.  

Die BAG-Sprecher*innen haben ein Gespräch mit den Mitwirkenden bei der Produktion des 

Videos der SKK vereinbart, um die Erfahrungen auszuwerten. Vorab bedanken wir uns bei 

allen für den Einsatz unter nicht einfachen Umständen.  

f.d.R. Annette Mühlberg 


